
66. Jahrgang                        Mittwoch, den 25. März 202666. Jahrgang                        Mittwoch, den 25. März 202666. Jahrgang                        Mittwoch, den 25. März 202666. Jahrgang                        Mittwoch, den 25. März 202666. Jahrgang                        Mittwoch, den 25. März 2026                                                                                                                   WWWWWoche 13oche 13oche 13oche 13oche 13

Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Präventionstage Gesamtschule Windeck
Auf Augenhöhe mit dem Risiko: Die Präventionstage der Jahrgangsstufe 10

Evelyn versucht, mit aufgesetzter Rausch- und Drogenbrille einen Ball zu fangen.Evelyn versucht, mit aufgesetzter Rausch- und Drogenbrille einen Ball zu fangen.Evelyn versucht, mit aufgesetzter Rausch- und Drogenbrille einen Ball zu fangen.Evelyn versucht, mit aufgesetzter Rausch- und Drogenbrille einen Ball zu fangen.Evelyn versucht, mit aufgesetzter Rausch- und Drogenbrille einen Ball zu fangen.

Schüler:innen lernen verant-
wortungsvoll zu fahren, Erste
Hilfe zu leisten und die Folgen
von Unfällen zu verstehen, da-
mit Träume nicht durch Fehl-
entscheidungen zerbrechen.
Die Präventionstage der Jahr-
gangsstufe 10 standen auch in
diesem Jahr im Zeichen der Ver-
kehrserziehung. Verschiedene
Angebote sensibilisierten die
Schüler:innen für ein sicheres
Verhalten im Straßenverkehr
und motivierten sie, bei Unfäl-
len verantwortungsvoll zu han-
deln und zu helfen.
Den Auftakt des dreitägigen
Programms gestaltete der
ADAC.
Mithilfe einer Rausch- und Dro-
genbrille konnten die Jugendli-
chen erleben, wie sich Wahr-
nehmung und Reaktionsfähig-
keit unter Drogeneinfluss ver-
ändern.
Zudem erhielten sie grundle-
gende Informationen zum Stra-
ßenverkehrsrecht.

Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8



Mitteilungsblatt Windeck – 25. März 2026 – Woche 13 – www.mitteilungsblatt-windeck.de2

Sprechtage der Gemeinde Windeck

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Folgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden in
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-
ten:ten:ten:ten:ten:
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen

zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 Uhr - 19:00
Uhr nur nach telefonischer Anmel-
dung 01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach

Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00
UhrUhrUhrUhrUhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr

Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
Uhr und 12:00 Uhr unter 0172 -
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polizeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051)
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de
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Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Der Menschensohn ist nicht ge-
kommen, dass er sich dienen las-
se, sondern dass er dienen las-
se, sondern dass er diene und
gebe sein Leben als Lösegeld für
viele.“
Matthäus 20,28
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
11 Uhr - gem. Gottesdienst mit
Dorle Böttcher
Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
19.30 Uhr - Posaunenchor
Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher

Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Festgottesdienst mit
Abendmahl mit Dorle Böttcher
und Posaunenchor
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Familiengottesdienst in
Öttershagen mit Gerlinde Braun
und Dorle Böttcher (ab 10 Uhr
Frühstück)
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist zwischen
30. März und 7. April geschlos-
sen.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ev-kirche-
leuscheid.de, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht
werden, auf dass alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.“
Johannes 3,14b.15
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
11 Uhr - Gottesdienst Palmsonn-
tag mit Pfarrerin Kathrin Reinert
Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - Handarbeitskreis für Kin-
der und Jugendl.
19 Uhr - Handarbeit Frauen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Karfreitag Gottesdienst
mit Pfarrerin A. Bertenrath zur To-
desstunde Jesu

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Ostereierfärben
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Kathrin Rei-
nert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage her-
chen-evangelisch.de sowie auf
Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt vom 2.
bis einschl. 12. April wegen Ur-
laub geschlossen.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Der Menschensohn muss er-
höht werden, auf dass alle, die
an ihn glauben, das ewige Le-
ben haben.“
Johannes 3,14b.+15

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Chris Claaßen.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März

19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
(Eltern und kleine Kinder bis
3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)

19:30 Uhr - Frauentreff
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.
Besuchen Sie uns gerne.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach
Wochenspruch

Katholische Pfarreien-
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17:30 Uhr.
Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
11 Uhr - Df Trauerfeier für Rita
Hundhausen in der Trauerhalle auf
dem Friedhof
17 Uhr - Leu Vorabendmesse mit
Palmweihe
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
mit Palmweihe (GM Pfarrer Heinz
Büsching aus Wilberhofen)
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
mit Palmweihe und Prozession um
die Kirche (JG Marianne und Wil-
helm Franz Koch, und GM Josef
Schnell)
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream mit Palmweihe und
anschließendem Fastensuppenes-
sen (GM Klara Tölzer)
Die Palmweihe findet bei gutem
Wetter am Friedhofskreuz statt,
anschl. Prozession zur Kirche
11 Uhr - Rb Hl. Messe mit Palm-
weihe
17 Uhr - Df Bußgottesdienst mit
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
12 Uhr - Df Trauerfeier für Dirk
Iwertowski

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
17:30 Uhr - Rb Kreuzwegandacht
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
8:30 Uhr - Df Frauenmesse fällt
aus
18 Uhr - Her Hl. Messe vom letz-
ten Abendmahl, anschließend Stil-
le Anbetung bis 20 Uhr
19 Uhr - Df Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Rb Familienkreuzweg
Treffpunkt am Pfarrheim Rosbach
10 Uhr - LeuAK Kreuzwegandacht
10:30 Uhr - Wil Kreuzwegandacht
15 Uhr - Df Liturgie vom Leiden
und Sterben Jesu - auch als Live-
Stream unter Mitwirkung des Kir-
chenchores, anschl. Beichtgele-
genheit
15 Uhr - Rb Liturgie vom Leiden
und Sterben Jesu unter Mitwir-
kung des Kirchenchores, anschl.
Beichtgelegenheit
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
21 Uhr - Rb Osternacht mit an-
schl. Agapefeier im Pfarrheim
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     April - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - Ostersonntag
6 Uhr - Df Auferstehungsmesse -
auch als Live-Stream unter Mit-
wirkung des Kirchenchores, mit
anschließendem Osterfrühstück
9:30 Uhr - Her Hochamt
9:30 Uhr - Alt Hochamt
11 Uhr - Df Hochamt - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Leu Hochamt
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt

„Der Menschensohn muss erhöht
werden, auf dass alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.“
(Joh 3,14b.15)
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18:30 Uhr - Truestory, Backstube
Rosbach
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9:30 Uhr - Gottesdienst, RoDa-
Brass, Johanneskirche Dattenfeld
11 Uhr - Lichtblicke-Gottesdienst
10 Uhr Frühstück, Auferstehungs-
kirche Öttershagen
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
09:30 Uhr - Krabbelgruppe, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
20 Uhr - Pray, Backstube Rosbach
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
09 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
10:30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-

meindehaus Rosbach
19:30 Uhr - The Week, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
14:30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
14:30 Uhr - Seniorentreff, Back-
stube Rosbach
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
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Glaskreuze voller Kreativität und Freude
Thementag anlässlich 1. Hl. Kommunion 2026

Gestaltung von GlaskreuzenGestaltung von GlaskreuzenGestaltung von GlaskreuzenGestaltung von GlaskreuzenGestaltung von Glaskreuzen

Am Sonntag, 15. März, durften un-
sere Kommunionkinder und Mess-
diener einen ganz besonderen Vor-
mittag im Dattenfelder Pfarrheim
erleben: Gemeinsam mit Tobias
Schmitt gestalteten sie farbenfro-
he Glaskreuze - jedes ein kleines
Unikat voller eigener Ideen und
Geschichten.
Tobias Schmitt, Theologe und Glas-
gestalter, führte die Kinder einfühl-
sam durch die kreative Arbeit.
Schritt für Schritt lernten sie, wie
Glas mit Farben und Formen zu ei-
nem leuchtenden Kunstwerk wer-
den kann. Besonders spannend war
für alle, zu sehen, wie das Licht die
bunten Gläser zum Strahlen bringt
- ein Symbol dafür, wie Glaube und
Kreativität miteinander leuchten
können.
Die Kinder waren mit Begeisterung
bei der Sache: Es wurde gelacht,
ausprobiert und staunend entdeckt,

wie aus einfachen Materialien per-
sönliche Kreuze entstehen. Am
Ende konnten sie stolz ihr eigenes
Werk mit nach Hause nehmen - ein
schönes Andenken an einen fröhli-
chen, kreativen Vormittag.
Diese besondere Aktion wurde durch
eine großzügige Spende der CDU-
Frauen-Union Windeck ermöglicht.
An dieser Stelle möchten wir die
Gelegenheit nutzen, um auf die Hl.
Erstkommunion in unserem Seel-
sorgebereich Windeck anzukündi-
gen. Diese starten am Sonntag, 12.
April, in St. Joseph Rosbach, weiter
geht es am Sonntag, 19. April, in St.
Laurentius Dattenfeld, bevor am
Sonntag, 26. April, in St. Mariä Heim-
suchung in Leuscheid (auch für die
Herchener Kinder) der Abschluss
gefunden wird - jeweils startend
um 11 Uhr als Festgottesdienst.
Für Katechetinnen Team Windeck,
Daniela Trójca
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Besonders eindrucksvoll war für
viele der Überschlagsimulator, in
dem sie die Dynamik eines Unfall-
geschehens hautnah erfahren
konnten.
Am zweiten Tag wurden die
Schüler:innen dank des Engage-
ments der Lehrerinnen Kira Er-
mert und Katia Hripin zu Erst-
helfer:innen ausgebildet. Unter
Anleitung des Deutschen Roten
Kreuzes übten sie das Anlegen
von Verbänden, spielten Notfall-
situationen durch und trainierten
die Herzdruckmassage. Damit
sind sie nun in der Lage, im Ernst-
fall Erste Hilfe zu leisten und ha-
ben zugleich einen wichtigen Bau-
stein für den späteren Führer-
scheinerwerb absolviert.
Der dritte Präventionstag hinter-
ließ den nachhaltigsten Eindruck.
In der Aula der Gesamtschule Wind-
eck fand der Crash Kurs NRW statt,
organisiert von Polizeihauptkom-
missarin Heike Jakob und Polizei-
hauptkommissar Michael Jakob.
Einsatzkräfte aus Polizei und Feu-
erwehr berichteten aus ihrer eige-
nen Erfahrung von schweren Ver-

Spende für den Förderverein der Bodenbergschule
Schladern. Am Mittwoch, 11.
März, durfte sich der Förder-
verein der Bodenbergschule
über eine Spende der CDU-Klei-
derstube aus Dattenfeld freu-
en. Die finanzielle Unterstüt-
zung kommt direkt dem Obst-
projekt der Schule zugute.
Im Rahmen dieses Projektes or-
ganisiert und finanziert der För-
derverein, dass den Kindern
mehrmals in der Woche frisches
Obst in die Schule geliefert
wird. „Wir freuen uns sehr über
diese Unterstützung“, betont
der Förderverein. Die Spende
der CDU-Kleiderstube aus Dat-
tenfeld hilft dabei, das Obst-
projekt weiterhin zuverlässig
umzusetzen und den Kindern
eine gesunde Ergänzung zum
Schulalltag zu bieten.
Der Förderverein der Boden-
bergschule in Schladern finan-
ziert durch Spendengelder zahl-
reiche Projekte rund um das
Schulleben und unterstützt da-
mit Schülerinnen und Schüler
sowie die schulische Gemein-
schaft. So wurden zum Beispiel
neue Spielgeräte für den Schul-

hof angeschafft und die Aus-
stattung in der Schule je nach
individuellem Bedarf ergänzt.
Der Förderverein organisiert
darüber hinaus viele Veranstal-

tungen und Feste rund um die
Schule, wie zum Beispiel den
Sankt Martinsumzug, den Spen-
denlauf und das Adventskon-
zert.

Wer den Förderverein unterstüt-
zen oder Kontakt aufnehmen
möchte, kann sich per E-Mail an
den Verein wenden, unter
fv.bodenbergschule@gmail.com.

kehrsunfällen, deren Ursachen und
vor allem deren Folgen für Betrof-
fene und Angehörige.
Besonders bewegend war der Be-
richt von Konni Holletzek über das
Schicksal ihres Sohnes Jannik, der
nach einer Feier zu einem alkoho-

Polizeihauptkommissar Michael Jakob informiert die Schüler:innen über Unfallursachen.Polizeihauptkommissar Michael Jakob informiert die Schüler:innen über Unfallursachen.Polizeihauptkommissar Michael Jakob informiert die Schüler:innen über Unfallursachen.Polizeihauptkommissar Michael Jakob informiert die Schüler:innen über Unfallursachen.Polizeihauptkommissar Michael Jakob informiert die Schüler:innen über Unfallursachen.

lisierten Fahrer ins Auto stieg. Der
anschließende Unfall führte zu
schweren gesundheitlichen Schä-
den und schließlich - zehn Jahre
später - zu seinem frühen Tod.
Zum Abschluss hatten die
Schüler:innen ihre Lebensträume

auf Zettel geschrieben. Zwei
davon wurden symbolisch zerris-
sen - ein eindrücklicher Hinweis
darauf, dass statistisch gesehen
zwei der Anwesenden ihre Träu-
me durch einen Verkehrsunfall
verlieren könnten.
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Besuch der Moschee Eitorf
Verbundschule an
der Sieg - Standort
Dattenfeld

In der vergangenen Woche haben
einige Schüler unseres Standorts
im Rahmen der „Miteinander Le-
ben AG“ die Moschee in Eitorf
besuchen dürfen. Die Kinder be-
schäftigen sich seit einigen Wo-
chen mit den verschiedenen Welt-
religionen und besuchen verschie-
dene Gebetsstätten.
Der Vorsitzende des Moscchee-
vereins Abdullah Saka begrüßte
die Gruppe herzlich und gab eine
spannende Führung durch die
Moschee. Er erzählte von den Hin-
tergründen des Ramadan, wie ein
Gebet abläuft und gab Einblicke
in viele Hintergründe der mulimi-
schen Traditionen.
Die Kinder waren sehr interes-
siert und stellten viele Fragen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Traditionelles Skat-Turnier der CDU Windeck
Spendenaktion zugunsten der Windecker Tafel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Am vergangenen Freitag fand im
Dattenfelder Hof das traditionel-
le Skatturnier der CDU Windeck
statt. Der Abend stand ganz im
Zeichen des geselligen Mitein-
anders und spannender Partien.
Die CDU Windeck freute sich
besonders über die Teilnahme der
Bundestagsabgeordneten Elisa-
beth Winkelmeier-Becker, die den
Abend begleitete. Ebenfalls an-
wesend waren der Landtagsab-
geordnete und Vorsitzende der
CDU-Kreistagsfraktion, Björn
Franken, Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß sowie die Partei- und
Fraktionsvorsitzende Evelyn Höl-
ler als Gastgeberin. Auch die Rats-
mitglieder Sascha Schneider aus
Dattenfeld und Dirk Heiderich aus
Herchen nahmen an der Veran-
staltung teil.

Am Ende des Turniers ergaben sich
folgende Platzierungen: Den ers-
ten Platz belegte Bernd Birken-
beul mit 1.136 Punkten. Auf Platz
zwei folgte Wolfgang Borrmann
mit 947 Punkten, den dritten Platz
erreichte Karsten Schmidt mit 889
Punkten. Herzlichen Glückwunsch
an die Gewinner!
Neben den Pokalen für die ersten
drei Plätze wurden weitere Preise
vergeben. Bis einschließlich Platz
sieben konnten sich die Teilneh-
mer über Gutscheine und Wein
freuen.
Auch in diesem Jahr wurde kein
Startgeld erhoben. Stattdessen
wurden Spenden für die Wind-
ecker Tafel gesammelt. Die Über-
gabe wird in nächster Zeit erfol-
gen.

Evelyn Höller

v.l.n.r.: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Björn Franken MdL.v.l.n.r.: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Björn Franken MdL.v.l.n.r.: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Björn Franken MdL.v.l.n.r.: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Björn Franken MdL.v.l.n.r.: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Björn Franken MdL.

Siegerehrung für die ersten drei Plätze durch die Vorsitzende EvelynSiegerehrung für die ersten drei Plätze durch die Vorsitzende EvelynSiegerehrung für die ersten drei Plätze durch die Vorsitzende EvelynSiegerehrung für die ersten drei Plätze durch die Vorsitzende EvelynSiegerehrung für die ersten drei Plätze durch die Vorsitzende Evelyn
Höller (Bild rechts).Höller (Bild rechts).Höller (Bild rechts).Höller (Bild rechts).Höller (Bild rechts).

v.l.n.r.: Evelyn Höller, Alexandra Gauß, Sascha Schneider, Dirk Heiderich.v.l.n.r.: Evelyn Höller, Alexandra Gauß, Sascha Schneider, Dirk Heiderich.v.l.n.r.: Evelyn Höller, Alexandra Gauß, Sascha Schneider, Dirk Heiderich.v.l.n.r.: Evelyn Höller, Alexandra Gauß, Sascha Schneider, Dirk Heiderich.v.l.n.r.: Evelyn Höller, Alexandra Gauß, Sascha Schneider, Dirk Heiderich.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Unvollständige Planung beim Dorf der Generationen
Arbeitskreis zum Museumsdorf beginnt ohne belastbare Zahlen, Betreiberkonzept oder
Alternativen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Wo ist das Gesamtkonzept rund um den Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Wo ist das Gesamtkonzept rund um den Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Wo ist das Gesamtkonzept rund um den Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Wo ist das Gesamtkonzept rund um den Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Wo ist das Gesamtkonzept rund um den Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck

Im Ausschuss „Zukunft und Ent-
wicklung“ (ZuE) am 10.02.26 be-
antragte die SPD Fraktion die Ein-
richtung eines Arbeitskreises zum
„Dorf der Generationen“ in Alt-
windeck. Der Grund: Klärungsbe-
darf zu Größe, Betreiberkonzept,
Nutzung und langfristiger Tragfä-
higkeit.
Am Freitag dem 13.03 traf sich
die Arbeitsgruppe unter Leitung
der Verwaltung erstmals, wobei
für die SPD Hardy Hasenbach und
Hendrik Lück teilnahmen.
Das Architekturbüro stellte den
Plan für das neue Dorfhaus Alt-
windeck erneut vor. Im Vergleich
zur ZuE-Sitzung wurde ein Giebel
entfernt und die Dachhöhe an das
Nachbargebäude angepasst. We-
sentliche Fragestellungen blieben
aber offen: Ein Betreiberkonzept,
eine detaillierte Finanzübersicht
(inkl. Förderungen und kommu-
naler Belastungen), Alternativvor-
schläge sowie Planungsgrundla-
gen wie erwartete Besucherzah-
len wurden nicht ausreichend be-
handelt.
Die Sitzung war leider eine Wie-
derholung eines bereits bekann-
ten Sachstandes ohne neuen
Mehrwert und konnte daher nicht

zu einer vertieften Auseinander-
setzung beitragen. Hendrik Lück
betonte: „Von einem gelungenen
Start des Arbeitskreises kann man
leider noch nicht sprechen. Die
Bürger verdienen mehr als die
Diskussion eines einzelnen Ent-
wurfs - es braucht ein umfassen-
des, tragfähiges Konzept, das Be-
trieb und Unterhalt dauerhaft si-

chert.“
Die Verwaltung will nun beim
nächsten Treffen ein Gesamtkon-
zept vorstellen. Aus Sicht der SPD
muss dieses mindestens Betriebs-
konzept, Finanzübersicht mit prä-
ziser Kostenplanung sowie eine
vertiefte Bewertung der Auswir-
kungen auf bestehende Einrich-
tungen (z. B. Kabelmetal, BüZe

Dattenfeld) enthalten. Ähnlich,
wie wir es bereits im April 2025
gefordert haben. Nun wurde sei-
tens der SPD bereits einen Tag
nach der Sitzung ein erweiterter
Fragenkatalog eingereicht und wir
werden auf transparente, fundier-
te Planung pochen.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz
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KIWi lädt zu einer tierischen Komödie
Die Bremer Stadtmusikanten

Klima-Klön: Gemeinsam
besprechen, statt nur
drüber lesen

Die Bremer Stadtmusikanten mit dem Ensemble Spätausgabe.Die Bremer Stadtmusikanten mit dem Ensemble Spätausgabe.Die Bremer Stadtmusikanten mit dem Ensemble Spätausgabe.Die Bremer Stadtmusikanten mit dem Ensemble Spätausgabe.Die Bremer Stadtmusikanten mit dem Ensemble Spätausgabe.
Foto: Studiobühne SiegburgFoto: Studiobühne SiegburgFoto: Studiobühne SiegburgFoto: Studiobühne SiegburgFoto: Studiobühne Siegburg

Hand aufs Herz: Theorie und Bro-
schüren sind gut, aber der beste
Rat kommt oft von den Nachbarn,
die es einfach schon gemacht ha-
ben.
Haben Sie sich auch schon mal
gefragt, ob sich eine Wärmepum-
pe im Fachwerkhaus lohnt, wie
viel Sonne die PV-Anlage im Wind-
ecker Ländchen wirklich einfängt
oder wie das Car-Sharing bei uns
in der Gemeinde funktioniert?
Kommen Sie zum Klima-Klön. Die
KlimaInitiative Windeck lädt Sie
herzlich ein zu einer lockeren Run-
de am Freitag, 27. März, ab 19:30
Uhr, im Rolandseck (Rathausstr.
47). Das Gespräch und der Aus-
tausch auf Augenhöhe werden im
Fokus stehen, mit viel echtem Wis-
sen aus der Praxis.
WWWWWas Sie beim Klima-Klön erwas Sie beim Klima-Klön erwas Sie beim Klima-Klön erwas Sie beim Klima-Klön erwas Sie beim Klima-Klön erwararararar-----
tet:tet:tet:tet:tet:

• Ehrlicher Austausch: Profitieren
Sie von den persönlichen Er-
fahrungen anderer Windecker
zu Themen wie Elektroautos,
energetischer Sanierung und
nachhaltigem Konsum.

• Praktische Tipps: Egal ob zum
Klimaschutz im Alltag oder zu
ganz praktischen Umsetzun-
gen - hier gibt es immer je-
manden, der einen Tipp aus
erster Hand hat.

• Gute Gespräche: Wer einfach
nur neugierig ist oder Lust auf
ein nettes Gespräch hat, ist
genauso willkommen!

Egal ob Sie schon Profi in Sachen
Nachhaltigkeit sind oder gerade
erst überlegen, wo Sie anfangen
sollen: Wir freuen uns auf Ihre Ge-
schichten, Ihre Fragen und einen
inspirierenden Austausch in ge-
selliger Atmosphäre.

Mit dem Bürgertheater „Spätaus-
gabe“ von der Studiobühne Sieg-
burg.
Am 22. März, um 16 Uhr, im Bür-
ger- und Kulturzentrum kabelme-
tal, Schönecker Weg 5, 51570
Windeck-Schladern.
Wohin mit denen, die alt und grau
sind?
Im Mittelpunkt dieser tierischen
Komödie stehen der Esel Harry,
der Hund Wolfi, die Katze Greti
und der Hahn Tobi. Sie sind alt

geworden und für ihre Besitzer
nicht mehr nützlich. Statt Wert-
schätzung drohen ihnen Vertrei-
bung oder sogar der Tod. Die Ge-
schichte erzählt von Abschied und
Neuanfang, vom Mut, die eigene
Stimme zu finden, und davon, was
im Alter möglich ist. Die Mitglie-
der des Ensembles „Spätausga-
be“ sind zwischen 55 und 90 Jah-
re alt. Und so fließen natürlich
auch ihre Erlebnisse und Erfah-
rungen in die Inszenierung ein.

Neben der gemeinsamen Leiden-
schaft für Theater und Schauspiel
steht bei den Mitgliedern des En-
sembles „Spätausgabe“ vor al-
lem die Gemeinschaft im Vorder-
grund. Das Ensemble besteht
bereits seit 17 Jahren mit wech-
selnden MitspielerInnen, stets
geleitet von der erfahrenen Thea-
terpädagogin Maria Havermann-

Feye.
Regie: Maria Havermann-Feye
Regieassistenz: Judith Okon
Aufführungsdauer: 75 Minuten,
keine Pause
Bühnenbild: Maria Havermann-
Feye
VVK: 7,50 Euro (zzgl. VVK-Gebüh-
ren) / TK: 10 Euro.
www.kulturinitiative-windeck.de
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Pflanzen- und
Gartenflohmarkt im Mai
Lokale Agenda Windeck

Jagdgenossenschaft
Windeck X
(Gierzhagen/Mauel)

Anzeige

Am Freitag, 10.04.2026, 19.30
Uhr findet in der Gaststätte
„Haus am Mühlenberg“, Vier-
buchermühle, 51545 Waldbröl
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Windeck X (Gierzhagen/
Mauel) statt, zu der alle Jagdge-
nossen recht herzlich eingela-
den sind.
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTagesordnung ist voragesordnung ist voragesordnung ist voragesordnung ist voragesordnung ist vor-----
gesehen:gesehen:gesehen:gesehen:gesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe und Genehmi-

gung der Niederschrift über
die Mitgliederversammlung
2025

3. Vorlage der Kassenrechnung
2024/2025 und Bekanntga-
be des Kassenberichtes

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes
und des Geschäftsführers

6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Beratung und Genehmigung

des Haushaltsplanes 2026/
2027

8. Beschlussfassung über die
Auszahlung von Jagdpacht-
anteilen für das Geschäfts-
jahr 2026/2027

9. Verschiedenes
Jeder Jagdgenosse kann sich in
der Versammlung durch einen
von ihm Bevollmächtigten ver-
treten lassen. Dieser muß dem
Vorstand die schriftliche Ver-
tretungsvollmacht vorlegen.
Jeder Bevollmächtigte darf
höchstens einen Jagdgenossen
vertreten.
Der Jagdvorsteher.

Foto: Rövenich privatFoto: Rövenich privatFoto: Rövenich privatFoto: Rövenich privatFoto: Rövenich privat

Die Lokale Agenda Windeck Ar-
beitsgruppe (AG) Naturnaher
Garten veranstaltet am Sams-
tag, 9. Mai, den beliebten Gar-
ten- und Pflanzenflohmarkt für
alle HobbygärtnerInnen.
Je nach Angebot der Verkäufer
finden Sie Blumen, Zierpflanzen,
Exoten, Gemüse, Sträucher, Ge-
töpfertes, Gartengeräte, Zeit-
schriften, Bücher u.v.m. zum The-
ma „Garten“. Sie können sich
für kleines Geld richtig gut ein-
decken, denn die Pflanzzeit hat
gerade wieder begonnen.
Der Veranstaltungsort ist der
Platz vor dem Museumsdorf Alt-
windeck. Weitere Parkplätze an
der Burg, mit ordnungsbehörd-

ab 9 Uhr, Abbau bis 14 Uhr; der
Standplatz muss besenrein ver-
lassen werden). Keine Händler-
ware.
Der Aufbau ist erst am Samstag
und nicht bereits am Vortag ge-
stattet. Der Grund sind andere
Veranstaltungen. Bitte beach-
ten Sie die Absperrungen auf
dem Platz.
Samstag, 9. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 9. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 9. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 9. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 9. Mai, 10 bis 13 Uhr
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,
Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Alt-Alt-Alt-Alt-Alt-
windeck,windeck,windeck,windeck,windeck, Im  Im  Im  Im  Im TTTTThal hal hal hal hal Windeck 17Windeck 17Windeck 17Windeck 17Windeck 17
(bitte den Hinweisschildern folgen)
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten, Marion Röve-
nich
(www.naturgartenwindeck.de)

lichen Kontrollen
ist zu rechnen.
Mitmachen können
alle Hobbygärtne-
rInnen (keine Händ-
ler). Die Teilnahme
kostet einen Tro-
cken-/Obstkuchen
(bitte keine Torten
oder Füllungen mit
Sahne, Butter etc.)
zum Bestücken un-
seres Kuchenbuf-
fets oder 10 Euro in
bar. Tische und
Stühle für Ihren
Stand sollten Sie
allerdings selbst
mitbringen (Aufbau



Mitteilungsblatt Windeck – 25. März 2026 – Woche 13 – www.mitteilungsblatt-windeck.de14

Spendenaktion des Eine-Welt-Laden Rosbach e.V. für
Projekte in Peru, Ghana und Madagaskar

Jahreshauptversammlung
Dorfgemeinschaft Dreisel

Frisches aus dem Backes
MGV „Deutscher Männerchor“ Imhausen
1854 e.V.

Der Eine-Welt-Laden Rosbach
e.V. freut sich darüber, dass es
durch die ehrenamtliche Arbeit
aller Mitarbeitenden wieder
möglich ist Projekte zu unter-
stützen und damit Hilfe zur
Selbsthilfe in den betroffenen
Ländern zu ermöglichen.
Das ist natürlich auch der Ver-
dienst unserer Kundschaft, die
im Eine- Welt- Laden fair ge-
handelte und nachhaltig pro-
duzierte Produkte einkauft und
damit den Fairen Handel unter-
stützt.
So konnten wir je 500 Euro an
die drei ausgewählten Projek-
te spenden.

Unser Fair Handelspartner Glo-
bo möchte nachhaltig die Le-
bens- und Arbeitsverhältnisse
der Produzent*innen verbes-
sern. Die Menschen, denen die-
se Unterstützung in Peru und
Ghana zugutekommt, sind dem
Fair Handelspartner Globo per-
sönlich und zumeist seit vielen
Jahren bekannt.

GhanaGhanaGhanaGhanaGhana
In diesem Projekt geht es
um elementare Dinge, wie
Trinkwasser, sichere und
weniger Holz verbrauchende
Kochstellen und Baumpflanzun-
gen.

Die Lage vieler Familien konn-
te so schon grundlegend ver-
bessert werden.
Die Baumpflanzungen sollen
der Bodenerosion entgegenwir-
ken, die Bodenfeuchtigkeit ver-
bessern und in Zukunft auch
Schatten spenden.

PeruPeruPeruPeruPeru
Zwei Familienbetriebe, eine
Schuhwerkstatt und eine We-
berei, erfahren Verbesserungen
durch die finanzielle Hilfe und
können dadurch unter guten
und menschenwürdigen Bedin-
gungen arbeiten und die Pro-
duktion traditioneller Hand-
werkskunst aufrechterhalten
und fortführen.

MadagaskarMadagaskarMadagaskarMadagaskarMadagaskar
Die dritte Spendensumme ging
an die Mobile Hilfe Madagas-
kar e.V. (MHM e.V.).
Ein Projekt, das wir schon mehr-
fach mit Spenden unterstützt
haben, weil wir von dem Kon-
zept überzeugt sind und wö-
chentlich von MHM e.V. in ei-
nem sogennanten „Freitagsup-
date“ darüber berichtet wird,
wie sehr die Hilfe dort benötigt
wird.

Eine Hebamme aus Deutsch-
land, Tanja Hock, hat dort
aus einer kleinen Krankensta-
tion mit Hilfe vieler Unter-
stützer*innen ein Gesundheits-
zentrum erschaffen, mit Ge-
burtsbehilflichem Krankenhaus,
mobilem Hebammen- und Zahn-
arztmobil und einem Rettungs-
wagen.
Mittlerweile arbeiten 130 ma-
dagassische Mitarbeiter*innen
im Gesundheitszentrum. Auch
Weiterbildung und Gesundheits-
aufklärung werden betrieben.
Mit unserer ehrenamtlichen Ar-
beit und dank unserer Kund-
schaft konnten wir von 2016 bis
2026 die stolze Summe von
18.000 Euro spenden.
In unserem kleinen Eine-Welt-
Laden in Rosbach arbeiten wir
alle ehrenamtlich und freuen
uns über neue Gesichter, die
unser Team bereichern und ei-
nen Beitrag leisten möchten für
eine faire Welt für alle.

Eine-Welt-Laden Rosbach e.V.,
Rathausstraße 58, 51570 Wind-
eck-Rosbach, 02292 5195.
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag von 9 bis 12:30 Uhr, Montag
bis Freitag von 15 bis 18 Uhr

Am Ostersamstag, 4. April, gibt
es wieder frisches Kartoffelbrot
und Hefeosterzopf aus dem Ba-
ckes.
Vorbestellungen bitte bis 1. April
bei unserem Vorsitzenden Alfred
Hubrich (0172 2729095). Abholung

ab 16 Uhr am Sängerheim in Im-
hausen.
Weitere Infos auf Facebook oder
unserer Website
www.mgv-imhausen.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bestel-
lung.

Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahl des
Vorstandes findet statt am Frei-
tag, 27. März, um 19 Uhr, im Dorf-

schoppen, Auf der Bleiche.
Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen und interessanten Austausch.
Der Vorstand
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Ehrungen im Rahmen der Jahreshauptversammlung
TuS Herchen 1922 e.V. - Abteilung Fußball

Danksagung für Vorstandsarbeit an G. Schirmer und D. HeiderichDanksagung für Vorstandsarbeit an G. Schirmer und D. HeiderichDanksagung für Vorstandsarbeit an G. Schirmer und D. HeiderichDanksagung für Vorstandsarbeit an G. Schirmer und D. HeiderichDanksagung für Vorstandsarbeit an G. Schirmer und D. Heiderich Ehrung zur 25-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 25-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 25-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 25-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 25-jährigen Mitgliedschaft

Ehrung zur 50-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 50-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 50-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 50-jährigen MitgliedschaftEhrung zur 50-jährigen Mitgliedschaft

Die Fußballabteilung des TuS
Herchen 1922 e.V. blickte bei
ihrer Jahreshauptversammlung
auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Im Mittelpunkt aber stan-
den verdiente Ehrungen und
wichtige personelle Veränderun-
gen.
Für die 25-jährige Mitgliedschaft
wurde Mario Land ausgezeich-
net. Zudem erhielten H. Frömel,
W. Schneider, B. Aberfeld, G.

Läer als langjährige Mitglieder
die Ehrung für beeindruckende
50 Jahre Vereinstreue - ein star-
kes Zeichen für die Verbunden-
heit zum TuS Herchen.
Besonders emotional wurde es
beim Blick auf die Vorstandsar-
beit: G. Schirmer und D. Heide-
rich beendeten ihre Tätigkeit im
Abteilungsvorstand. Vor allem
für D. Heiderich markiert dieser
Schritt das Ende einer Ära. Über

Jahrzehnte prägte er die Fuß-
ballabteilung maßgeblich und
hinterlässt ein Lebenswerk, das
im Verein tief verankert bleibt.
Die anwesenden Mitglieder ver-
abschiedeten ihn mit lang an-
haltendem, anerkennendem Ap-
plaus. A. Ludwigs bedankte sich
für die langjährige Arbeit im Ver-
ein und überreichte beiden ein
kleines Präsent.
In der anschließenden Wahl wur-

de A. Ludwigs erneut zum Abtei-
lungsleiter gewählt und führt mit
seinem Vorstandsteam damit die
Geschicke der Fußballabteilung
weiter.
Wer Interesse hat, in diesem tra-
ditionellen Verein aktiv mitzuwir-
ken, ist herzlich eingeladen. In-
formationen und Kontaktdaten
finden sich auf der Vereinswebsi-
te unter www.tusherchen.de.
Der Abteilungsleiter
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TuS Herchen Jugendabteilung informiert

Anouk Schumacher bedankte sichAnouk Schumacher bedankte sichAnouk Schumacher bedankte sichAnouk Schumacher bedankte sichAnouk Schumacher bedankte sich
als neuer Jugendleiter bei seinemals neuer Jugendleiter bei seinemals neuer Jugendleiter bei seinemals neuer Jugendleiter bei seinemals neuer Jugendleiter bei seinem
Vorgänger Marco JanßenVorgänger Marco JanßenVorgänger Marco JanßenVorgänger Marco JanßenVorgänger Marco Janßen

Exakt zwölf Jahre und einen Mo-
nat war Marco Janßen Jugend-
leiter des TuS Herchen. Bei der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung teilte Marco mit, das
er nicht mehr als Jugendleiter
zur Verfügung steht. Auch wenn
es hierfür verschiedene private
Gründe gab und auch ein po-
tentieller Nachfolger bereit
stand, spürten alle Anwesen-
den, das ihm dieser Entschluss
nicht leicht fiel.
Als Nachfolger wurde einstim-
mig Anouk Schumacher ge-
wählt. Wir freuen uns mit Anouk
einen jungen und motivierten
„Herchener Jung“ als neuen
Jugendleiter begrüßen zu dür-
fen.
Als Eigengewächs unserer Ju-
gend hütet Anouk das Tor un-
serer Herrenmannschaft und ist
auch als Jugendtrainer aktiv.
Für den weiteren Vorstand wur-
den Helmut Müller als Kassie-
rer und Marco Rötzel als Bei-
sitzer wiedergewählt.



Mitteilungsblatt Windeck – 25. März 2026 – Woche 13 – www.mitteilungsblatt-windeck.de18

Vorsorge treffen für das Lebensende
Was Sie bestimmen, zählt
Am Freitag, 17. April, von 15 bis
17 Uhr, lädt das Netzwerk Hos-
piz- und Palliativversorgung
Bonn/Rhein-Sieg zur Veranstal-
tung „Vorsorge treffen für das
Lebensende - Was Sie bestim-
men, zählt!“ ein. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger erhal-
ten umfassende Informationen zu
den verschiedenen Teilen der Vor-
sorge für das Lebensende. In Vor-
trag, Dialog und Diskussion wird
aufgezeigt, wie Menschen mit
Hilfe einer Vorsorgeplanung heu-

te schon festlegen können, wie
sie bei schwerer Krankheit, in
hohem Alter, bei Unfall oder Be-
hinderung medizinisch behan-
delt und begleitet werden möch-
ten.
Vortragende sind Frederic See-
bohm, Vorsorge Anwalt und Elena
Friedl, Malteser, Geschäftsstelle
Ethik.
Die Veranstaltung findet statt im
Haus Rosental, Rosental 80-88,
53111 Bonn. Die Veranstaltung ist
kostenfrei.

Um Anmeldung wird gebeten un-
ter 0228 33 60 54 28 oder per E-
Mail an info@netzwerk-brs.de.
Über das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- und
Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg
Das Netzwerk Hospiz- und Pallia-
tivversorgung Bonn/Rhein-Sieg ist
die zentrale Informations- und
Ansprechstelle für die Hospiz- und
Palliativversorgung für die Stadt
Bonn und den Rhein-Sieg-Kreis.
Das Netzwerk bietet Informatio-
nen, Beratung, Unterstützung,

Kontakte sowie Veranstaltungen
und Kurse rund um die Fragen von
Sterben, Tod und Trauer.
Das Netzwerk wird aus Spenden
finanziert und erhält eine Förde-
rung durch die Krankenkassen
sowie den Rhein-Sieg-Kreis und
die Stadt Bonn.
Träger ist der Verein zur Betreu-
ung und Begleitung von schwer-
kranken und Tumorpatienten e.V.
mit Sitz in Bonn. Weitere Infor-
mationen:
www.netzwerk-brs.de

Concordia & Friends - alles außer gewöhnlich
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e. V.

Vogelstimmen erkennen macht Spaß
RBN, Naturschutzverein Ruppichteroth

Wir lauschen dem Vogelkonzert.Wir lauschen dem Vogelkonzert.Wir lauschen dem Vogelkonzert.Wir lauschen dem Vogelkonzert.Wir lauschen dem Vogelkonzert.

Liebe Eitorferinnen, liebe Eitorfer,
am Samstag, 25. April, um 17 Uhr,
veranstaltet der MGV Concordia
Eitorf-Kelters e. V. sein Konzert
im Rahmen des „Eitorfer Früh-
lings“ unter der Schirmherrschaft
unseres Bürgermeisters Rainer
Viehof. Gemäß dem Motto „Con-
cordia & Friends - alles außer ge-
wöhnlich“ präsentieren wir Ihnen
gemeinsam mit unseren befreun-

deten Chören, dem Eitorfer Ge-
sangverein e. V., Mein Gesangver-
ein Singing Kölsch-Büllesbach e.
V., und Siegtal Voices Merten e.
V., unter der Gesamtleitung unse-
res Dirigenten Andrey Telegin, ein
unterhaltsames und kurzweiliges
Konzert mit neuzeitlichen Lied-
beiträgen.
Freuen Sie sich auf Lieder wie
„Viva la Vida“, „Sound of Si-

lence“, „Wenn nicht jetzt wann
dann“, „Männer“, „Die schöns-
te Strooß“, „Die Liebe ge-
winnt“, „Haus am See“ und vie-
le mehr. Bitte notieren Sie sich
diesen Konzerttermin fest in Ih-
rem Kalender. Und noch ein wich-
tiger Hinweis für Sie: Der Ein-
tritt zu diesem Konzert ist kos-
tenlos. Gerne bewirten wir Sie
während des gesamten Konzer-

tes mit einem Imbissangebot
sowie gepflegten Getränken.
Kommen Sie und genießen Sie
einen Abend unter Freunden. Die
Sänger des MGV Concordia Ei-
torf-Kelters e. V. sowie die Sän-
gerinnen und Sänger unserer
befreundeten Chöre freuen sich
auf Sie!
Rainer Happ
Pressearbeit

Der Frühling ist die beste Zeit, um
die Vielfalt der Vogelwelt bewusst
zu erleben. Am 25.25.25.25.25.     AprilAprilAprilAprilApril lädt un-
sere Vogelstimmenwanderung
dazu ein, die heimischen Vögel
einmal ganz anders wahrzuneh-
men.
Früh am Morgen durch den Wald
zu gehen und den unterschiedli-
chen Gesängen zu lauschen, ist
für viele ein besonderes Natur-
erlebnis. Wer zum ersten Mal
teilnimmt, wird überrascht sein,
wie vielfältig und klar sich die
Stimmen der Vögel unterschei-
den lassen. Nach der Wande-
rung hört man den Vogelgesang
oft mit ganz neuen Ohren. Aber
auch für Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, die bereits Erfah-
rung mit Vogelstimmen haben,
lohnt sich die Tour: Nach der
Winterpause gerät manches
schnell in Vergessenheit - die

Wanderung bietet daher eine
gute Gelegenheit zur Auffri-
schung.

Treffpunkt ist um 8 Uhr in Rup-8 Uhr in Rup-8 Uhr in Rup-8 Uhr in Rup-8 Uhr in Rup-
pichteroth, Rose 24pichteroth, Rose 24pichteroth, Rose 24pichteroth, Rose 24pichteroth, Rose 24, bei Frau
Bartholdi. Für die etwa dreistün-dreistün-dreistün-dreistün-dreistün-

dige dige dige dige dige WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung werden robusterobusterobusterobusterobuste
SchuheSchuheSchuheSchuheSchuhe empfohlen. Die Teilnahme
ist kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei.
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Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs

Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:
dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der VVVVVorwocheorwocheorwocheorwocheorwoche,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Kfz-Mechatroniker sind gefragt

Kfz-Mechatronikerinnen und -
Mechatroniker sind gefragte
Fachkräfte in der Automobilbran-

che. Sie sorgen dafür, dass Fahr-
zeuge zuverlässig funktionieren
und modernste Technik korrekt

gewartet wird. Wer sich für Tech-
nik, Motoren und Elektronik in-
teressiert, findet hier vielfältige
Möglichkeiten für Ausbildung
und Karriere.
Ausbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dau-
ert in der Regel dreieinhalb Jah-
re und verbindet Theorie in der
Berufsschule mit Praxis im Be-
trieb. Während der Lehre lernen
Auszubildende alles von der
Wartung und Reparatur von
Motoren über elektronische Sys-
teme bis hin zur Diagnose mo-

derner Fahrzeugelektronik.
Schon während der Ausbildung
können erste Spezialisierungen,
etwa auf Nutzfahrzeuge oder E-
Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen
sich verschiedene Karrierewege.
Mit entsprechender Erfahrung
können Kfz-Mechatroniker zu
Werkstattleitern, Diagnosetech-
nikern oder Ausbildern werden.
Auch Weiterbildungen zum Meis-
ter, Techniker oder in spezifi-
schen Bereichen wie Hybrid- und
Elektromobilität erhöhen die
Chancen auf verantwortungsvol-
le Positionen und bessere Ver-
gütung.
ZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert
sich stark. Elektrische Antriebe,
Assistenzsysteme und vernetzte
Fahrzeuge erhöhen den Bedarf
an qualifizierten Fachkräften. Wer
sich laufend weiterbildet, bleibt
gefragt und kann in verschiede-
nen Betrieben, von kleinen Werk-
stätten bis zu großen Automobil-
herstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf
mit sicheren Zukunftsaussichten
und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer technisches
Interesse mit handwerklichem
Geschick kombiniert, kann hier
langfristig Karriere machen und
den Wandel der Automobilbran-
che aktiv mitgestalten.
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Eine besondere Reise
durch die Ostergeschichte
Osterzeit im Ökumenischen Familienzentrum
„Unterm Regenbogen“

Die Ostergeschichte...Die Ostergeschichte...Die Ostergeschichte...Die Ostergeschichte...Die Ostergeschichte...

... in unserer Turnhalle.... in unserer Turnhalle.... in unserer Turnhalle.... in unserer Turnhalle.... in unserer Turnhalle.... lebendig gestaltet...... lebendig gestaltet...... lebendig gestaltet...... lebendig gestaltet...... lebendig gestaltet...

In unserem Familienzentrum
liegt eine besondere Stimmung
in der Luft: Die Osterzeit steht
bevor, und die Kinder freuen
sich schon sehr auf das bevor-
stehende Osterfest. In den ein-
zelnen Gruppen wird in diesen
Tagen viel über die Osterge-
schichte gesprochen, gebastelt
und entdeckt.
Mit großer Neugier hören die
Kinder die biblischen Geschich-
ten rund um Ostern.
Gemeinsam sprechen sie über
den Einzug Jesu nach Jerusa-
lem, das letzte Abendmahl und
auch über die schweren Mo-
mente der Geschichte. Dabei
dürfen die Kinder Fragen stel-
len, erzählen und ihre Gedan-
ken teilen.
Ein ganz besonderes Erlebnis
findet täglich in
der Turnhalle
statt.
Dort baut jede
Gruppe Stück für
Stück Szenen der
O s t e r g e s c h i c h t e
auf. Mit Tüchern,
Figuren und ver-
schiedenen Mate-
rialien entstehen
kleine Erlebnis-
welten: Jerusalem
wird dargestellt,
ein Tisch für das
letzte Abendmahl,
Jesus im Garten
Gethsemane, die
Kreuzigung und die
Auferstehung ge-
staltet.
So wird die Oster-
geschichte für die
Kinder lebendig.

Sie können sich hineinversetz-
ten und spüren, was damals
passiert ist, nicht nur durch
Zuhören, sondern durch eige-
nes Erleben.
Neben den nachdenklichen Mo-
menten gibt es natürlich auch
viel Freude und Vorfreude.
Besonders gespannt warten die
Kinder auf die traditionelle Os-
tersuche im Garten.
Und wo hat der Osterhase sei-
ne kleine Überraschung ver-
steckt?
Eins ist sicher, die Osterzeit in
unserem Familienzentrum ist
eine besondere Zeit voller
Geschichten, Gemeinschaft,
Staunen und fröhlicher Kinder-
augen.

Ihr Regenbogen-Team


